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Auf einer Sanderkuppe, die sich weit in die vermoorte Warnowniederung hineinschiebt, ist auf mäßig trockenem kiesigem Sand ein 
Magerrasen ausgebildet.
Dabei handelt es sich um einen Schafschwingel-Rasen, der durch zahlreiche Moose, die auch für frische Standorte charakteristisch sind, 
ruderalisiert wird. Zu nennen wären hier Rot- und Grünstengeliges Astmoos und Krücken-Kegelmoos.
Großflächig umgibt Ruderalflur den Biotop.
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Brachythecium rutabulum Festuca ovina agg.

Achillea millefolium Armeria maritima elongata Artemisia campestris Elytrigia repens
Hieracium pilosella Plantago lanceolata Pleurozium schreberi

Agrostis capillaris Artemisia vulgaris Cladonia spec. Hypericum perforatum
Hypochoeris radicata Ornithopus perpusillus Polytrichum piliferum Scleropodium purum
Sedum acre


